
 

  

 

 
  

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

 

die unzureichende Planstellenbesetzung in einigen Bereichen von D6 (z. B. 

Stadtplanung) stand in den vergangenen Wochen öfters zur Diskussion und 

auch auf der Agenda des Personalausschusses am 13. Januar 2022.  

Die Verwaltung hat in dieser Sitzung einen Sachstandsbericht vorgelegt. 

Dieser beschreibt musterhaft technische Details der Stellenvakanzen in D6. 

Häufig sind tarifliche Löhne Ursache für Stellenvakanzen. Zudem wird betont, 

dass weiche Faktoren wie flexible Arbeitszeiten bei Bewerber*innen oft höher 

bewertet werden würden als monetäre Anreize. Nennenswerte aktive 

Vorschläge zur Mitarbeiterakquise beinhaltete der Bericht nicht. 

 

Nun hat die Stadtverwaltung ihren Sachstandsbericht ergänzt und 

Sondermaßnahmen zur Personalakquise beschrieben und deren Umsetzung 

angekündigt (siehe Informationsvorlagenergänzung zum Personalausschuss 

am 10.02.2022). Diese umfassen beispielsweise die intensive Personal-

anwerbung über Social Media und Absolventenmessen.  

 

Die Fraktionen der Bürgerliste, CSU und FDP/FW begrüßen es sehr, dass 

nun erstmals konkrete Ideen zur aktiven und alternativen Personalanwerbung 

seitens der Stadt erfolgen und der Umsetzungswille erkennbar ist!  

 

Jedoch stellt sich im gleichen Zuge die Frage, inwiefern dieser Mehraufwand 

hinsichtlich der vorherrschenden Personalvakanzen bewältigt werden kann, 

ohne dass sich ein Bumerang-Effekt negativ auf die geschwächte Personal-

struktur auswirkt.  

An 
Jens Meyer 
Oberbürgermeister 
Stadt Weiden 
92637 Weiden 
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Zudem ist nach Auffassung der unterzeichnenden Fraktionen nach wie vor 

ungeklärt, ob angesichts des starken Wettbewerbsdrucks auf dem 

Arbeitsmarkt, nicht doch wirkungsvollere Maßnahmen (monetäre Anreize) bei 

der Mitarbeiterakquise getroffen werden müssen. 

 

Daher beantragen die Fraktionen Bürgerliste, CSU und FDP/FW, dass die 

Stadtverwaltung dem Ausschuss sechs Monaten nach Beginn der 

angekündigten Personalakquisemaßnahmen (im Personalausschuss 

vom 10.02.2022) umfassend Bericht über deren Wirksamkeit erstattet 

werden soll. 

  

Sollten die vakanten Stellen bis dahin nicht neu besetzt sein, beantragen 

die unterzeichnenden Fraktionen die Gewährung von Arbeitsmarkt- oder 

Fachkräftezulagen (monetäre Anreize) für Neueinstellungen für den 

Bereich D6.  

 

Wir bitten, Herrn Prof. Dr. Theodor Klotz in der Sitzung zur weiteren 

Erläuterung das Wort zu erteilen. 

 

Vielen Dank und beste Grüße, 

 

Ihr    Ihr    Ihr 

Dr. Christian Deglmann Dr. Benjamin Zeitler  Christoph Skutella  

Fraktionssprecher  Fraktionssprecher  Fraktionssprecher 

Bürgerliste-Fraktion  CSU-Fraktion   FDP/FW-Fraktion 

 

 


